
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
Sehr geehrtes Mitglied, liebe Freunde und Interessierte, 
 
hier kommt er – der neue NEWSLETTER der CDU Sankt Katharinen. 
Wir möchten Sie auch auf diese Weise über unsere Ziele, die Vorhaben und unsere Sicht der Dinge, 
die unseren schönen Ort betreffen informieren. Erfahren Sie künftig Interessantes, Neues, Spanendes 
und Informatives – aus erster Hand! 
 
 
In dieser Ausgabe: 
 

� CDU unterstützt Dorfmoderation – St. Katharinen 2020…. 
� Neu im Vorstandsteam: Wilfried Hoß und Thomas Müller übernehmen die Kassenführung 
� Waffelfest 2015 am 20.09.2015 14 Uhr – Termin schon jetzt vormerken! 
� CDU St. Katharinen gestaltet weiter die Zukunft 

 
 
CDU unterstützt Dorfmoderation – St. Katharinen 2020…. 
 
Unseren Ort generationenübergreifend zukunftsfit zu machen – das ist seit vielen Jahren die Maxime 
der Orts-CDU unter Führung des Ortbürgermeisters Willi Knopp. Was vor Jahrzehnten mit dem 
Industriegebiet in Strödt begann und die Basis für das Wohlergehen des ehemaligen Armenhauses 
der Region begann, wird unter der CDU St. Katharinen gezielt und mit Bedacht fortgeführt. Den 
Bürgern beste Rahmenbedingungen zu bieten, ist unverändert das Ziel, sei es die gute Wohnlage zu 
fördern, die Infrastruktur mit Schule, Kindergarten, Arbeitsplätze zu sichern, wohnortnahe 
Versorgungsmöglichkeiten auszubauen, das Sport- und Freizeitangebot zu pflegen, Unterstützung der 
Ortsvereine usw. Die letzte Erhebung stammt aus dem Jahre 1990, so dass auf Initiative der CDU St. 
Katharinen eine Fortschreibung der Ortsplanung notwendig wurde. Die „Dorfmoderation“ soll bei der 
Fortschreibung die Interessen der Bürger, jung und alt, mit einbeziehen, so die Forderung. Das 
Planungsbüro Hicking aus Ahrweiler moderiert. Zahlreiche Veranstaltungen beginnend mit den 
Jugendlichen des Ortes und später mit allen Bürgern wurden bereits durchgeführt und brachten 
spannende Erkenntnisse und gute Gedankenansätze. Diese, so der Beigeordnete Robert Pütz, gilt es 
zu sammeln, im Rat zu erörtern und unter Berücksichtigung der Haushaltssituation und nach einer zu 
erstellenden Prioritätenliste auch umzusetzen. Hier sind, so Pütz, aber alle Bürger aufgerufen, sich 
einzubringen und bei der Umsetzung tatkräftig anzupacken. Die Dorfmoderation ist ein Projekt von 
den Einwohnern und für die Einwohner und lebt vom Mitmachen. 

Willi Knopp 
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CDU – „Waffelfest“ steigt am 20.9.2015 in Steinshardt 
 
das fast schon traditionelle „Waffelfest“ für Freunde, Mitglieder und alle Bürger und Interessierte steigt 
am Sonntag, 20. September 2015 ab 14.00 Uhr. Im diesen Jahr geht die CDU St. Katharinen wieder 
auf Tour – das beliebte und gut besuchte Familienfest findet in der Schützenhalle in Steinhardt statt. 
Im letzten Jahr stand das Treffen im Zeichen der Kommunalwahl und zog weit über 100 Gäste an. 
Aber auch ansonsten erfreut sich das Fest guter Beliebtheit – einerseits wegen der frischen Waffeln – 
aber auch sicher wegen der spannenden Gespräch, den Neuigkeiten und dem Austausch mit den 
CDU-Fraktionsmitgliedern im Gemeinde- und Verbandsgemeinderat. 

- Also den 20.09.2015 14 Uhr bitte vormerken! - 
Robert Pütz 

 
Neu im Vorstandsteam: Wilfried Hoß und Thomas Müller übernehmen die Kassenführung 
 
nach vielen Jahren hat Reinhold Reufels die Führung der CDU-Kasse an seine Nachfolger 
übergeben. Auf der diesjährigen Mitgliederversammlung bedankte sich der Vorsitzende, Willi Knopp, 
herzlich bei Reinhold Reufels. Zu den Nachfolgern wurden Wilfried Hoß und Thomas Müller 
einstimmig gewählt.  
 
Wilfried Hoß (60), verheiratet zwei Kinder, feierte vor kurzem sein 30-jähriges 
Dienstjubiläum bei der Deutschen Bahn. Seit über 40 Jahren ist Wilfried Hoß Mitglied im 
Männergesangverein St. Katharinen dem er auch seit inzwischen 20 Jahren als 
Präsident vorsitzt. Viele dürfte Wilfried Hoß auch als Werbegesicht der Deutschen Bahn 
bekannt sein, so schmückte sein Gesicht 2013 den Hauptbahnhof Köln auf großen 
Plakaten. Wilfried Hoß ist seit 2004 Mitglied des Ortsverbands der CDU in St. Katharinen 
und seit 2014 Mitglied im Gemeinderat. 
 
Thomas Müller (43), geboren in Bad Honnef, aufgewachsen in Vettelschoss, lebt seit 15 
Jahren in St. Katharinen. Er ist verheiratet und hat zwei Kinder im Grundschulalter. Nach 
dem Studium zum Dipl.-Ing. für Umwelt- und Hygienetechnik hat sich Thomas Müller 
beruflich für die Entsorgungsbranche entschieden. Über diverse große Unternehmen aus 
der Branche ist Thomas Müller inzwischen seit 8 Jahren beim Grünen Punkt- Duales 
System Deutschland GmbH in Köln als Geschäftsführer der Tochterfirma DSD Resource 
GmbH tätig. Als Abteilungsleiter der Badmintonabteilung der DJK engagiert sich Thomas Müller auch 
im Vereinsleben von St. Katharinen. Mitglied des Ortsverbands der CDU in St. Katharinen ist Thomas 
Müller seit März 2014.  

Thomas Müller 

 
CDU St. Katharinen gestaltet weiter die Zukunft 
 

Unser Gewerbegebiet „Am Rennenberg“ in Notscheid entwickelt sich kontinuierlich weiter. Seit  
Erschließungsbeginn in 2011, sind mittlerweile 60 % des 63 ha. großen Areals vermarktet. Gut die 
Hälfte davon hat ein Investor für die Ansiedlung von Lebensmittel – Vollversorger und Fachmärkte 
erworben. Die übrigen Flächen haben Gewerbetreibende aus St. Katharinen zur Ausweitung der 
Produktionsprozesse und zur Verlagerung aus bewohntem Umfeld erworben. 
Aktuell liegen weitere Kaufanfragen Mittelständiger Unternehmen vor, die in St. Katharinen investieren 
möchten. So können ortsnahe Arbeitsplätze erhalten und neu geschaffen sowie gleichzeitig unsere 
Wirtschaftskraft gestärkt werden. Die Entscheidung der CDU St. Katharinen, an dieser verkehrs-
günstig gelegen Stelle ein Gewerbegebiet zu entwickeln, und dort auch Einzelhandelsgeschäfte und 
Discounter zuzulassen, führt nachhaltig zur Verbesserung der Lebensqualität in unserer Gemeinde. 
St. Katharinen wird durch den stetigen Ausbau der Infrastruktur attraktiver, und wirkt somit auch dem 
Demografischen Wandel entgegen. Die Eröffnung des Lebensmittelgeschäfts „Rewe“ und die 
Fertigstellung des Kreisels in Verlängerung der Notscheider Straße, sind für Oktober dieses Jahres 
geplant. 

Hans J. Weißenfels 


